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Oberliga Herren Nord-West

Hannover 96 : TSV Algesdorf 
Sonntag, 16.10.2022, 16:30 Uhr

Für den TSV Algesdorf geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TSV Algesdorf, als Patrick
Schöttelndreier sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Patrick
Schöttelndreier, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5.
Saisonspiel waren die Gastgeber von Hannover 96 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich
vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel, welches von 40 Zuschauern besucht
wurde, war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Filter / Rabaev wehrten eine 1:0 Satzführung von Petersen /
Petersen ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Unglücklich waren Misera /
Shin daraufhin in der Begegnung gegen Schöttelndreier / Wagemann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Die
gewinnbringende Taktik fehlte danach Tammo Misera bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jörn
Petersen ab dem Start. Kaum Chancen hatte nachfolgend Roberto Filter beim 7:11, 9:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Lars Petersen, so dass Petersen seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Beim anschließenden 11:5, 11:7, 11:8 gegen
Florian Wagemann fand Dennis Rabaev dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Timo Shin verlor sein Spiel dagegen gegen Patrick Schöttelndreier unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler Hannover 96 und des TSV Algesdorf in die
Box. Tammo Misera verpasste es danach mit einem 9:11, 11:8, 6:11, 2:11 gegen Lars Petersen,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Lange mit Jörn Petersen kämpfen musste Roberto Filter in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Schöttelndreier
war für Dennis Rabaev schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Hannover 96 3 Punkte,
TSV Algesdorf 6 Punkte. Timo Shin verlor seine Partie gegen Florian Wagemann unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7
beendet.

Durch diese Niederlage hat Hannover 96 in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2022 gegen den
Oldenburger TB II an. Für den TSV Algesdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Hude am 12.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:0 geht.

 Statistik:
 Hannover 96

Doppel: Filter / Rabaev 1:0, Misera / Shin 0:1 
Einzel: T. Misera 0:2, R. Filter 1:1, D. Rabaev 1:1, T. Shin 0:2 
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 TSV Algesdorf
Doppel: Petersen / Petersen 0:1, Schöttelndreier / Wagemann 1:0 
Einzel: L. Petersen 2:0, J. Petersen 1:1, P. Schöttelndreier 2:0, F. Wagemann 1:1


